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Guilhler und lesuchlulel hei
gtoßet lftulfurobe ruf dem Bud

550 Kilometer vom norwegischen
Trondheim nach Oslo: Die Para-
lympic-Teilnehmer Wolfgang Da-
bernig und Michael Kurz wollen
diese 'große Kraftprobeoo meistern -
am20.Juni f?illt der Startschuss.

und auch der Lesachtaler
wurden bei schweren Sport-
unf?illen mit der Erstdiagno-
se Querschnittlähmung aus
dem normalen Leben geris-
sen. Durch eisernen Willen
und mit Unterstützung der

VONHANNES WALLNER

Familien gelang es beiden,
ihr Schicksal zu meistern -
es blieb bei beiden ..nur" eine
inkomplette Querschnitt-
lähmung zurück.

..Wir haben uns intensiv
auf unser Vorhaben vorbe-
reitet", so Paralympic-Sil-
bermedailliengewinner Da-
bernig:,,Nach jahrelangen
Wettkämpfen gegeneinan-
der nehmen wir die große
Kraftprobe jetzt miteinan-
der in Angriff." Denn das
Radrennen mehr als 550 Ki-
lometer und 3000 Höhen-
meter zählt nt den größten
und längsten Radmarathons
der Welt. Dabernig: ,oDer
Start findet zu Mittsommer
statt, und es scheint wäh-
rend des Rennens größten-
teils die Sonne."

einfu

Radieschensuppe

F, 2 Bund Rodiesche4
7 Becher Creme fraiche.
7 Bund

Zutaten: 60 dog Kortof-
fel (mehlig), 2 rote Zwie-
beln, _7 l -klor9 Gemüsesup

in dünne Ringe schneiden.
D ie Kartoffel ivaschen, schä-
len und würfelig schneiden,
i n di e koch e nde-Ge mü sesu p-
pe geben und etwa 30 Miriu-'teiköcheln 

/assen.

khnittlauch in feine Röllchen
schneiden. Die Suppe fein
pürieren, Creme fräiche und
Honig unterrühren, mit Salz
und 

-Pfeffer 
abschmecken.

Anrichten und mitden restli-
chen Radieschenscheiben
und Schnittlauch bestreuen.
Mit einem Stt:ck Vollkorn-
brot eine herrliche farben-
froheMahlzeit.

% Tuse Sesam, % Tuse
l-einsamen, etwas Kümmel,
Fenchel, Anis gemahlen oder
1 EL Brotgeüirz. Alle Zuta-
ten Rut vYermischen , kleine
Wedcerln formen und bei
220 Grad braun backen.

Foto: Landwirtschaftskammer
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Ch risti ne J ah re r, W olßbe rg

rtler starten bei ven in Norw

Pünktlich zu Mittsommer
werden Tausende Radsport-
ler den ,,Styrkeproven", was
übersetzt,,große Kraftpro-
be" bedeutet, in Angriff neh-

men. Heuer mit dabei sind
Wolfgang Dabernig und Mi-
chael Kurz. Zwei Sportler,
die ein ähnliches Schicksal
verbindet: Der Kötschacher

Mit eisernemWillen in den Radsattelzurück: Dabernig und Kurz

lösunu gegen l|ffi-Flul
Heute beim Ortsaugenschein in Poggersdorf

Hoffnung ftir die geplag-
ten Bewohner yon Poggers-
dorf: Heuteo Montag, wird
es zrr einem Ortsaugen-
schein in der Gemeinde
kommen. Vertreter der Be-
zirkshauptmannschaft, der
Straßenabteilung des
Landes, Sachverständige,
Polizei sowie die Bür-
germeister Arnold E
Marbek und Andreas E
Schwerwitzl (Magda- €
lensberg) werden sich I
die Situätion bei Kin- ä
dergarten, Volks- F
schule und Kirche ge-
nau angesehen.

Bewohner kämp-
fen ja bereits seit Jah-

ren um ein Fahrverbot fiir
Brummis, weil die Straßen-
verhältnisse einfach zu eng
sind. Viele Lkw-Lenker
müssen beim Begegnungs-
verkehr auf den Gehsteig
ausweichen. Viele Eltern
ftirchten deshalb auch um
die Sicherheit ihrer Kinder.

Die Situation in Poggers-
dorfhat sich in den vergan-
genen Wochen sogar noch
verschlimmert: Weil die
Seeberg Bundesstraße nach
dem Hangrutsch auf der
Terpetzen ftir den Verkehr
gesperrt wurde, ist der
Schwerverkehr in der Ge-

meinde regelreqfrt ex-
plodiert.

Deshalb drängt Ar-
nold Marbek, wie be-
richtet, auf ein ra-
sches Fahrverbot ftir
Lkw über 7,5 Tonnen
sowie auf eine Ge-
schwindigkeitsbe-
grenzung von 30
Stundenkilometer.Sperre sorgtfür lkwFlut in Poggersdorf


